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Auswertung der Befragung Verkehrsberuhigung 
 

Sitzung des Verkehrsausschusses mit der Kerngruppe Verkehrsinitiative. 

Nach Gemeinderatsbeschluss vom 17.10.2019 wurde beschlossen: 

„Es sollen die Anwohner der verkehrsberuhigten Zonen befragt werden, in wie weit sie mit der zur 
Zeit herrschenden Geschwindigkeitsregelung zufrieden sind.“ 

Gefragt wurden, wahlberechtigte Bürger mit 1. Wohnsitz in Rhodt. Die Befragung erfolgte durch ein 
persönliches Anschreiben. 

 

Die Manipulation des Stimmzettels war erschwert, indem der Wahlzettel farbig war. Links neben der 
Befragung erfolgte ein Zahlenstempel, welcher nur zum Versand wichtig war. Ein Zusammenhang 
zwischen Befragtem und dem Ergebnis kann nicht herbeigeführt werden. Eine wiederholte Zahl 
währe somit ein Indiz für eine Kopie. 

Eine ungültige Stimmabgabe ist somit gegeben wenn: 

- Kein gültiger Fragebogen (Kopie) 
- Keine Angabe einer Straße 
- Falsche Angabe der aktuellen Verkehrsregelung 

Es ist sinnvoll ein qualifiziertes Meinungsbild zu haben. Auf einzelne Stimmen kommt es nicht an. Es 
geht hier nicht um eine Mehrheitsentscheidung das sollte jedem Bewusst sein. 

 

Aufgestellt am 08.11.2019 

Armin Pister 
Ortsbürgermeister Rhodt unter Rietburg 

 

 



Bürgerbefragung in der Ortsgemeinde Rhodt 
unter Rietburg 
Wer soll befragt werden? 

Alle wahlberechtigten Bürger der verkehrsberuhigten Zonen! 

Somit sind dies folgende Straßen: 
Portugieserweg; Traminerweg; Rieslingweg; Silvanerweg; 
Mühlgasse; Theresienstraße; Herrengasse; Gartenstraße; Herbert-Heußler-Weg; Dr. Pauli 
Straße; Kronacher Straße; Im Öhler; Am Haseneck; Burgunderweg; St.-Ingberter-Weg; 
Turnstraße; Neugasse. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Der Gemeinderat Rhodt hat in seiner Sitzung am 17.10.2019 beschlossen: 
 
„Es sollen die Anwohner der verkehrsberuhigten Zonen befragt werden, in wie weit sie mit 
der zur Zeit herrschenden Geschwindigkeitsregelung zufrieden sind. 
Eine Verkehrsinitiative hat sich in 2018 in mehr als 24 Sitzungen dem Thema angenommen 
und ein Verkehrskonzept entwickelt.“ 
 
Ein Teil der Lösung war speziell die 20km/h Zonen sowie die Verkehrsschikane, 
Blumenkübeln in der Theresienstraße. 
Hauptargument war damals, das Leben in diesen Bereichen lebenswerter zu machen. Die 
30km/h zuvor waren nicht zielführend: Sei es wegen mangelnder Kontrolle oder aus 
Nachlässigkeit der Verkehrsteilnehmer. So galt 20km/h fordern um 30km/h zu erreichen. 
Ein weiterer Versuch war die Schikane (Blumenkübel) in der Theresienstraße. Zum einen 
eine deutliche Bremse und zum anderen eine Sicherheitsmaßnahme, um an der Kreuzung 
Candidus das Unfallrisiko zu senken (Rechts vor Links). 
Die Meinung im Gemeinderat ist geteilt. Wir erhoffen uns durch die Befragung der 
Anwohner mehr Aufschluss. Die Auswertung ist anonym und dient dem Gemeinderat zur 
Entscheidungsfindung. 
 
Helfen Sie uns, teilen Sie uns Ihre Meinung mit! 
 
Bitte füllen Sie den Fragebogen aus. Falten Sie den Fragebogen und werfen Sie diesen bis 
zum 21.11.2019 in den Briefkasten des Rathauses. Der Verkehrsausschuss sowie die 
Bürgerinitiative Verkehrsberuhigung wird die Auswertung vornehmen und eine Empfehlung 
an den Gemeinderat geben. 
Wir danken Ihnen schon heute für Ihre Mitarbeit. 
 

V.i.S.d.P. Ortsgemeinde Rhodt Ortsbürgermeister Armin Pister 
 

 



Fragen zur Verkehrsberuhigung 
 
 

1. In welcher Straße wohnen Sie? 
 
_____________________________________________ 
 

2. Leben minderjährige Kinder in Ihrem Haushalt? 
ja             nein 
      

Bitte ankreuzen! 

 
3. Welche Geschwindigkeitsbeschränkung gilt dort zur Zeit? 

       
        
Bitte ankreuzen! 

 

4. Ist die jetzige Geschwindigkeitsbeschränkung angemessen? 
 
Reicht nicht aus!  Passt super!   Finde ich übertrieben! 
 
 
Bitte ankreuzen! 

 

5. Welche Geschwindigkeitsbeschränkung würden Sie sich 
wünschen? 

        
        
Bitte ankreuzen! 

 

6. Maßnahme der Verkehrsberuhigung in der Theresienstraße, 
Blumenkübel! 

 
Reicht nicht aus!  Passt super!  Finde ich übertrieben! 
 
 
Bitte ankreuzen! 
 

7. Haben Sie sonstige Anregungen zur Verkehrsberuhigung? 
 
 



Protokoll der Verkehrsausschusssitzung am 22.11.2019 

Mitglieder des Verkehrsausschuss 
Knut Fader, Birgit Heintz Gehm, Benjamin Schmücker, Dr. Schummer, Seelos Peter, Serr Herbert 
 

Kerngruppe der Verkehrsinitiative Verkehrsberuhigung 
Karin Heußler, Michael Heußler, Engel Torsten, Micha Liebendörfer, Herbert Serr, Richard Knopf, Tina 
Schummer, Peter Scheppat 
 
Teilnehmer: 

Serr Herbert, Dr. Schummer, Fader Knut, Birgit Heintz Gehm, Schmücker, Tina Schummer, Karin 
Hörner, Micha Liebendörfer, Armin Pister (Vorsitzender) 

 

Herr Pister stellt fest, dass Frist -und formgerecht eingeladen wurde. Der Bürgermeister stimmt die 
Gruppe ein, auf eine sachbezogene Diskussion. 

1. Feststellung des Umfrageergebnis Verkehrsberuhigung 
Ziel war die Auswertung, Straßenbezogen. Dies sollte auch die Vorgehensweise bestimmen. 
Das Ergebnis liegt als Dokument bei. 

2. Erörterung der Umfrage und Beschlussempfehlung für den Gemeinderat 
Die Teilnehmer bewerten das Ergebnis der Umfrage. Im Allgemeinen konnte die Beteiligung 
als sehr positiv bewertet werden. Eine Beteiligung von 40% lässt auf starkes Interesse der 
Bevölkerung schließen. 
Die Gruppe einigt sich auf nachfolgende Empfehlungen: 
A) Die Zonen, welche Verkehrsberuhigt sind sollen auch so beibehalten werden. 

Auch die Stimmen aus der Bevölkerung unterstreichen diese Entscheidung. 
B) Die Zonen 20km/h sollen ebenso beibehalten werden. 

Auch hier unterstreichen die Stimmen der Bevölkerung diese Entscheidung. 
C) In der Entscheidung über die Verkehrs-Schikane Theresienstraße gibt der 

Verkehrsausschuss keine Empfehlung ab, lediglich das Ergebnis. 
In der Theresienstraße ist man 60:40 gegen eine Solche. Außerhalb der Theresienstraße 
60:40 für die Schikane. 

3. Weitere Aktionen 
Micha Liebendörfer berichtet von der Auswertung der Geschwindigkeitsanzeige in der 
Weyhererstraße. Er wird beim nächsten Treffen darüber referieren. 

4. Informationen 

 

Aufgestellt am 26.11.2019 Armin Pister Ortsbürgermeister Rhodt unter Rietburg 
































